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Ausgangslage: Seit der Industriezeit vollzieht Wettingen eine rasante städtebauliche 

Entwicklung und zählt heute zur Agglomeration. Ein neuer Stadtteil soll um den alten  

St.-Sebastian-Friedhof entstehen sowie nördlich davon eine neue Siedlung. An einem Ort, 

an dem verschiedene bauliche Körnungen und stadtsoziale Bedürfnisse aufeinandersto-

ssen, soll als städtebauliche Antriebskraft auf dem Gelände des alten Friedhofs ein Stadt-

teilpark entstehen.

Vorgehen: Mit einem «kontextuellen Entwurf» nehmen der neue Stadtteilpark «Sebas-

tianpark» sowie das «Neue Quartier» im Norden Bezug zur umgebenden Freiraumstruk-

tur, zur Körnung, zu den angrenzenden Quartieren wie auch zum Ort und zu dessen 

Geschichte und stellen sie in einen neuen, ganzheitlichen Zusammenhang. So auch der 

Name Sebastianpark, der sich auf den Ort des St.-Sebastian-Friedhofs bezieht, sich aber 

vom «Heiligen» befreit und fortan als eigenständiger Park wahrgenommen wird.

Ergebnis: Der Sebastianpark als Schnittstelle vermittelt zwischen den Stadtteilen und Quar-

tieren und verbindet diese miteinander. Gleichzeitig prägt er mit seinen Angeboten und 

dem kohärenten Raumgefüge den neuen Stadtteil. Entstanden ist ein Gebrauchspark, der 

sich aus den Bedürfnissen der Nutzer ableitet und mit einem vielfältigen Angebot die Be-

sucher begeistert. Der lebendige Stadtgarten für Begegnungen, die Spielwelt für die Klei-

nen, die offene Wiese für Spiel und Spass und eine lichte Baumhalle für ruhige Momente.

Der Sebastianpark liegt an einer neuen städtebaulichen Schnittstelle.

Der Sebastianpark steht im Dialog mit der unmittelbaren Umgebung, 
bildet aber gleichzeitig in sich einen eigenständigen Park.

Der lebendige Stadtgarten mit Quartiercafé und Blick zur Beetlandschaft
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